
                                                                                                                                    

 

                                     

Ein Müllgreifer für den Hausgebrauch, welcher soll es sein?  

 

Während der Pandemie gehen viele Menschen (mit ihren Kindern) spazieren 

und sammeln dabei "wilden Müll" auf. Wir werden oft gefragt, welche 

Müllgreifer wir empfehlen können  

 

 Das Einsteigermodell für ca. 5-10 € 

Pro: leicht zu bedienen, relativ kurz, für Kinder geeignet 

Kontra: verbiegt leicht, für Erwachsene zu kurz, gehen schnell kaputt 

Fazit: Wir raten davon wirklich dringend ab! 

 

 Das etwas stabilere Modell zwischen 10-20 € 

Pro: etwas länger (ca. 90cm), leicht  

Kontra: verhakt schnell, schwerer zu bedienen, nicht geeignet für Kinder, Griff 

geht leicht verloren, Lebensdauer ca 1 Jahr +/- 

Fazit: für den Anfang ok, aber leider nicht sehr nachhaltig 

 

 Der "Besenstiel" für ca 20 € 

Pro: Holzstiel, verbiegt nicht, oft zu finden in Baumärkten 

Kontra: "Griffschlaufe" zu eng für große Hände, Greifen ist eher schwer  

Fazit: noch keine Erfahrung für Lebensdauer, neutrale Meinung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



                                                                                                                                    

 

 

Unsere Favoriten und Empfehlungen:  

 

 Firma "Unger": 

Verschiedene Größen zwischen 20€ und 35€. 

Mehrere der Greifer bereits seit über 2 Jahren im Einsatz. 

  

 "Flora Greifboy" 

Verschiedene Größen für rund 30€, allerdings sind die Greifspitzen wirklich 

"spitz". 

 

 "The Helping Hand" 

Rund 35 € mit Versand aus UK. Ähnlich einer Grillzange, leicht vom Gewicht 

und leicht zu bedienen. Sehr gut für Kinder geeignet. Seit knapp einem Jahr 

quasi im Dauereinsatz und bisher top! 

 

Unser Fazit: 

  

1. ihr habt schon etwas ganz Tolles für die Umwelt und somit auch für euch 

getan, indem ihr euch mit dem Thema Müllsammeln auseinandersetzt! 

 
 

2. es macht tatsächlich Sinn, ein paar € mehr zu investieren, und dafür aber 

einen Müllgreifer anzuschaffen, der dann auch lange das tut, was der 

Hersteller verspricht.  

 

3. die Erfahrung hat gezeigt, dass bei einer 4-köpfigen Familie mit jüngeren  

Kindern 1 größerer und 1 kleinerer Greifer vollkommen ausreichen, denn 

es gibt ja auch noch den Müllsack oder Eimer zu tragen und man kann 

spielerisch abwechseln.  

 

4. wenn ihr konkrete Fragen habt, schreibt uns und/oder kommt zum 

nächsten Müllsammeln vorbei, dann könnt ihr gleich einmal testen, 

welcher Greifer für euch am besten passt.   Eure NATURENGEL                                                         


